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1 Die Fachgruppe Technik in der Gesamtschule Dellbrücker 
Mauspfad in Köln 

 

Die vierzügige inklusive Gesamtschule Dellbrücker Mauspfad liegt in Köln in einem 
städtischen Einzugsgebiet. Viele Kinder kommen aus den umliegenden Stadtteilen, 
hauptsächlich Dellbrück, mit Bus und Bahn zur Schule. Die Klassengröße beträgt in der 
Sekundarstufe I 25 bis 30 Schüler und Schülerinnen. In der Regel in den unteren 
Klassenstufen  werden SuS mit Förderbedarf gleichmäßig auf die 4 Klassen (vierzügige 
Schule) aufgeteilt, in den oberen Klassen z.B. 10 gibt es 2 Inklusionsklassen (a,b). Die 
anderen Klassen (c,d) sind ohne Inklusions-SuS (haben aber mehr SuS in der Klasse). 

An der Gesamtschule Dellbrücker Mauspfad in Köln werden folgende Wahlpflichtfächer 
angeboten: Arbeitslehre; Darstellen und Gestalten; Französisch und Naturwissenschaften. 
Alle Lerngruppen des Wahlpflichtbereichs Arbeitslehre setzen sich aus dem gesamten 
Leistungsspektrum der Klassen zusammen. Arbeitslehre ist dabei nicht durchgängig doppelt 
besetzt, z.B. durch eine Fachlehrkraft zusammen mit einem Sonderpädagogen im Team. 

Das Wahlpflichtfach Arbeitslehre wird in Klasse 7 in einer Lerngruppe in Technik unterrichtet. 
Aufgrund der Ausrichtung der Unterrichtsvorhaben sieht der Lehrkräfteeinsatz dabei eine 
Lehrkraft mit der Fakultas Hauswirtschaft und eine mit der Lehrbefähigung Technik vor. Um 
dem integrierten Ansatz in Jahrgang 7 gerecht zu werden, wechseln die Lerngruppen 
halbjährlich ihre Fachlehrkraft.  In den 8. Und 9.Klassen haben die SuS im Wahlpflicht 
Wirtschaft und Arbeitswelt-Unterricht nur den Wirtschaftsbereich in Theorieform.  

Das Wahlpflichtfach wird an der Gesamtschule in den 7. und 10.Klassen 4stündig (Technik 
und Hauswirtschaft) in den 8. und 9.Klassen 2stündig (Wirtschaft) in der Woche unterrichtet. 

 In diesem schulinternen Lehrplan werden für die einzelnen Jahrgänge jeweils ---- Stunden 
fest verplant, so dass genügend Freiraum für die Vertiefung und eigener 
Schwerpunktsetzung durch die Kollegen und Kolleginnen verbleibt. 

Die Lerngruppen verteilen sich in der Regel folgendermaßen: 

7 10 

2 Lerngruppen Technik 
(ein Gruppe jährlich HW 
und zeitgleich TC; 2Std. 
wöchentlich HW + 
2Std.wöchentlich TC) 

1 Lerngruppe Technik 
4 Std.wöchentlich 
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Die Fachkonferenz WP-Arbeitslehre umfasst ca.5 Kollegen und Kolleginnen mit mindestens 
einer der Fakultas Hauswirtschaft, Technik oder Wirtschaftslehre. Für den Unterrichtseinsatz 
WP-Arbeitslehre werden ausschließlich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung Hauswirtschaft 
oder Technik eingesetzt.  

Für die Durchführung des Unterrichts stehen eine Schulküche C mit jeweils 16 vollständig 
ausgestatteten Koch-Einzelarbeitsplätzen und zwei Werkräume C914 und C916 zur 
Verfügung. Außerdem besteht die Möglichkeit einen Computerraum zu nutzen. 

Die Teilfachkonferenz WP-Arbeitslehre hat sich unter anderem das Ziel gesetzt, die Schüler 
und Schülerinnen vertiefend auf ihr Leben als junge Erwachsene mit eigenem Haushalt, als 
zukünftige Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen, aber auch als Selbstständige 
vorzubereiten. 

Außerdem werden SuS zum Catering und für andere Aufgaben bei Schulfesten oder 
Abschlussfeiern, Sportfesten usw. eingesetzt. 

Für jeden Kurs steht ein Klassensatz mit Schulbüchern zur Verfügung. In den Kursen im 
Jahrgang 7 wird für kleine Projekte (z.B. Klebebandabroller) ein geringer Bertrag (ca. 10 € 
und weniger) eingesammelt für Selbstgebautes (ihr Eigentum), das die SuS dann mit nach 
Hause mitnehmen können. 

Werkzeuge, Leim und Verbrauchsmaterial (wie z.B. Papier und Seife) werden von der Schule 
gestellt. 

2 Entscheidungen zum Unterricht 

2.1 Unterrichtsvorhaben 
Die Darstellung der Unterrichtsvorhaben im schulinternen Lehrplan besitzt den Anspruch, 
sämtliche im Kernlehrplan angeführten Kompetenzen abzudecken. Dies entspricht der 
Verpflichtung jeder Lehrkraft, alle Kompetenzerwartungen des Kernlehrplans bei den 
Lernenden auszubilden und zu entwickeln. 

Die entsprechende Umsetzung erfolgt auf zwei Ebenen: der Übersichts- und der 
Konkretisierungsebene. 

Im „Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben“ (Kapitel 2.1.1) wird die für alle Lehrerinnen und 
Lehrer gemäß Fachkonferenzbeschluss verbindliche Verteilung der Unterrichtsvorhaben 
dargestellt. Das Übersichtsraster dient dazu, den Kolleginnen und Kollegen einen schnellen 
Überblick über die Zuordnung der Unterrichtsvorhaben zu den einzelnen Jahrgangsstufen 
sowie den im Kernlehrplan genannten Kompetenzen, Inhaltsfeldern und inhaltlichen 
Schwerpunkten zu verschaffen. Um Klarheit für die Lehrkräfte herzustellen und die 
Übersichtlichkeit zu gewährleisten, werden in der Kategorie „Kompetenzen“ an dieser Stelle 
nur die übergeordneten Kompetenzerwartungen ausgewiesen, während die konkretisierten 
Kompetenzerwartungen erst auf der Ebene konkretisierter Unterrichtsvorhaben 
Berücksichtigung finden. Der ausgewiesene Zeitbedarf versteht sich als grobe 
Orientierungsgröße, die nach Bedarf über- oder unterschritten werden kann. Um Spielraum 
für Vertiefungen, besondere Schülerinteressen, aktuelle Themen bzw. die Erfordernisse 
anderer besonderer Ereignisse (z.B. Praktika, Klassenfahrten o.ä.) zu erhalten, wurden im 
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Rahmen dieses schulinternen Lehrplans nur ca. 75 Prozent der Bruttounterrichtszeit 
verplant. 

Während der Fachkonferenzbeschluss zum „Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben“ zur 
Gewährleistung vergleichbarer Standards sowie zur Absicherung von Lerngruppenübertritten 
und Lehrkraftwechseln für alle Mitglieder der Fachkonferenz Bindekraft entfalten soll, besitzt 
die exemplarische Ausweisung „konkretisierter Unterrichtsvorhaben“ (Kapitel 2.1.2) 
empfehlenden Charakter. Referendarinnen und Referendaren sowie neuen Kolleginnen 
und Kollegen dienen diese vor allem zur standardbezogenen Orientierung in der neuen 
Schule, aber auch zur Verdeutlichung von unterrichtsbezogenen fachgruppeninternen 
Absprachen zu didaktisch-methodischen Zugängen, fächerübergreifenden Kooperationen, 
Lernmitteln und -orten sowie vorgesehenen Leistungsüberprüfungen, die im Einzelnen auch 
den Kapiteln 2.2 bis 2.4 zu entnehmen sind. Abweichungen von den vorgeschlagenen 
Vorgehensweisen bezüglich der konkretisierten Unterrichtsvorhaben sind im Rahmen der 
pädagogischen Freiheit der Lehrkräfte jederzeit möglich. Sicherzustellen bleibt allerdings 
auch hier, dass im Rahmen der Umsetzung der Unterrichtsvorhaben insgesamt alle Sach- 
und Urteilskompetenzen des Kernlehrplans Berücksichtigung finden. 

 

Unterrichtsziele: 

Der Wahlpflichtkurs Arbeitslehre Technik vermittelt den Schülerinnen und Schülern 

praktische Fähigkeiten und theoretisches Wissen im Bereich der Technik. Ziel ist es, die 

Schülerinnen und Schüler auf ein berufliches Umfeld vorzubereiten und ihnen die 

Möglichkeit zu geben, ihre technischen Fähigkeiten zu entfalten. 
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2.2 Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit 
In Absprache mit der Lehrerkonferenz sowie unter Berücksichtigung des Schulprogramms hat die Fachkonferenz Arbeitslehre die 
folgenden fachmethodischen und fachdidaktischen Grundsätze beschlossen. In diesem Zusammenhang beziehen sich die Grundsätze 
1 bis 14 auf fächerübergreifende Aspekte, die auch Gegenstand der Qualitätsanalyse sind, die Grundsätze 15 bis 21 sind fachspezifisch 
angelegt. 

Überfachliche Grundsätze: 

1.) Geeignete Problemstellungen zeichnen die Ziele des Unterrichts vor und bestimmen die Struktur der Lernprozesse. 
2.) Inhalt und Anforderungsniveau des Unterrichts entsprechen dem Leistungsvermögen der Schüler/innen. 
3.) Die Unterrichtsgestaltung ist auf die Ziele und Inhalte abgestimmt. 
4.) Medien und Arbeitsmittel sind schülernah gewählt. 
5.) Die Schüler/innen erreichen einen Lernzuwachs. 
6.) Der Unterricht fördert eine aktive Teilnahme der Schüler/innen. 
7.) Der Unterricht fördert die Zusammenarbeit zwischen den Schülern/innen und bietet ihnen Möglichkeiten zu eigenen Lösungen. 
8.) Der Unterricht berücksichtigt die individuellen Lernwege der einzelnen Schüler/innen. 
9.) Die Schüler/innen erhalten Gelegenheit zu selbstständiger Arbeit und werden dabei unterstützt. 
10.) Der Unterricht fördert strukturierte und funktionale Partner- bzw. Gruppenarbeit. 
11.) Die Lernumgebung ist vorbereitet; der Ordnungsrahmen wird eingehalten. 
12.) Die Lehr- und Lernzeit wird intensiv für Unterrichtszwecke genutzt. 
13.) Es herrscht ein positives pädagogisches Klima im Unterricht. 
14.)  
Fachliche Grundsätze: 

15.) Der Unterricht unterliegt der Wissenschaftsorientierung und ist dementsprechend eng verzahnt mit seinen Bezugswissenschaften. 
16.) Der Unterricht fördert vernetzendes Denken und muss deshalb phasenweise fächer- und lernbereichsübergreifend ggf. auch 

projektartig angelegt sein. 
17.) Der Unterricht ist schülerorientiert und knüpft an die Interessen und Erfahrungen der Adressaten an. 
18.) Der Unterricht ist problemorientiert und soll von realen Problemen ausgehen. 
19.) Der Unterricht folgt dem Prinzip der Exemplarizität und soll ermöglichen, Strukturen und Gesetzmäßigkeiten in den ausgewählten 

Problemen zu erkennen. 
20.) Der Unterricht ist anschaulich sowie gegenwarts- und zukunftsorientiert und gewinnt dadurch für die Schülerinnen und Schüler an 

Bedeutsamkeit. 
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21.) Der Unterricht ist handlungsorientiert und beinhaltet reale Begegnung sowohl an inner- als auch an außerschulischen Lernorten. 
 

2.3 Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung 
Auf der Grundlage von § 48 SchulG sowie Kapitel 3 des Kernlehrplans X hat die Fachkonferenz im Einklang mit dem entsprechenden 
schulbezogenen Konzept die nachfolgenden Grundsätze zur Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung beschlossen. Die 
nachfolgenden Absprachen stellen die Minimalanforderungen an das lerngruppenübergreifende gemeinsame Handeln der 
Fachgruppenmitglieder dar. Bezogen auf die einzelne Lerngruppe kommen ergänzend weitere der in den Folgeabschnitten genannten 
Instrumente der Leistungsüberprüfung zum Einsatz. 
 
 
Verbindliche Absprachen:  
 
Die von allen Schülerinnen und Schülern verbindlich zu führende Arbeitsmappe wird insgesamt jeweils mindestens einmal im  Halbjahr 
bewertet. 
 
 
Verbindliche Instrumente: 
 

• Beobachtungsmitschriften (Lehrkraft) 
 
 
Schriftliche Formen der Leistungsüberprüfung 

• Klassenarbeiten und deren Leistungsmessung und Benotung 

• Arbeitshefter und deren Benotung 
 
 
Sonstige Formen der Leistungsüberprüfung 

• Mögliche Referate durch SuS 

• Bewertung von Projekten (z.B.: in Einzel- und/oder Gruppenarbeit) 

• Bewertung des Verhaltens im Unterricht/ Mitarbeit 

• Mitbringen von einem Arbeitshefter (darin leere Blätter A4 oder A4-Hefter) 
und Schreibmaterial mit Lineal 
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Übergeordnete Kriterien: 
 
Alle Kompetenzbereiche des Lernbereichs werden berücksichtigt. 
 
 
Konkretisierte Kriterien: 
 
Kriterien für die praktische Form der Leistungsbewertung 
 

• Materialbeschaffung (Zutaten, Geräte, Werkstoffe, Werkzeug etc.) 

• Sorgfältiger und sachgerechter Umgang mit dem Material  

• Einhaltung des Zeitrahmens 

• Arbeitsaufteilung in der Gruppe 

• Organisation von Arbeitsabläufen 

• Organisation der erforderlichen Nacharbeiten 
 

 
Kriterien für die schriftliche Form der Leistungsüberprüfung 
 

− Fachwissen 

− Selbstständigkeit 

− Sozialverhalten 

− Arbeitsweise 

− Ergebnisqualität 

• Arbeitshefter 

− Qualität der Schul- und Hausaufgaben: umfassend bearbeitet - eigenständig angefertigt - übersichtlich aufbereitet 
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− Vollständigkeit: Deckblatt passend zum Fach – Gliederung – Arbeitsblätter – korrektes Datum und Überschrift in der Stunde 

− Sauberkeit und Ordnung: Schrift gut lesbar - Überschriften hervorgehoben - Seitenrand beachtet, Datum - nicht verknickt - frei 
von Kritzeleien 

− Weitere formale Kriterien: Pünktlichkeit der Abgabe - Rechtschreibung und Zeichensetzung beachtet 
 

• Klassenarbeiten 50% der Gesamtnote 
 
Theoretische (schriftliche) Kursarbeiten 
Praktische Kursarbeiten in EA (Einzelarbeit) , PA (Partnerarbeit) oder GA (Gruppenarbeit) 
Mögliche Referate 
 

− Orientierung an einer fachlichen Anforderungssituation als zentralem Ausgangspunkt für die Teilaufgaben zu unterschiedlichen 
Kompetenzbereichen 

− Berücksichtigung möglichst aller Kompetenzbereiche (die alleinige Berücksichtigung von Aufgaben zu Sachkompetenzen 
reicht nicht aus) 

− Orientierung an einheitlichen Operatoren für Aufgabenstellungen (zumindest im Fach oder Lernbereich) 

− Einbezug von kompetenzorientierten Aufgabenstellungen aus zurückliegenden Unterrichtsvorhaben 

− Berücksichtigung von individuellen kompetenzorientierten Schwerpunkten 

− Beschreibung, Bewertung und Reflexion praktischer Anteile 

− Bewertung: 
100-91% sehr gut 
90-76%   gut 
75-61%   befriedigend 
60-46%   ausreichend 
45-21%   mangelhaft 
20-0 %    ungenügend 
 
ab 98% sehr gut plus 
ab 94% sehr gut 
ab 91% sehr gut minus 
 
ab 86% gut plus 
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ab 81% gut 
ab 76% gut minus 
 
 
ab 71% befriedigend plus 
ab 66% befriedigend 
ab 61% befriedigend minus 
 
ab 56% ausreichend plus 
ab 51% ausreichend 
ab 46% ausreichend minus 
 
ab 38% mangelhaft plus 
ab 29% mangelhaft 
ab 21% mangelhaft minus 
 
-im 7. und 10.Jahrgang 2 Klassenarbeiten im Halbjahr (7.Jg. 45min, 10.Jahrgang 1-2 Schulstunden). 

 
 
 
Kriterien für die sonstigen Formen der Leistungsüberprüfung 
 

• Kurzvortrag/Referat 
- Inhalt: Begründete Themenwahl, Hintergrundinformationen, Sachlich richtig, Fach- und Fremdwörter erläutert, Themenprofi, 

Quellennachweis  
- Vortrag: Interessant aufbereitet, Sprechweise, laut, langsam, deutlich, frei auf der Grundlage von Notizen, Karteikarten, 

Vortragspausen mit Zeit für Fragen, Blickkontakt mit den Zuhörern, Körperhaltung und Körpersprache, Medieneinsatz (Tafelbild, 
Moderationswand, Folie, …), abgerundeter Schluss, Handout, Zeitrahmen berücksichtigt 

 
 
Grundsätze der Leistungsrückmeldung und Beratung:  
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Die Leistungsrückmeldung erfolgt in mündlicher und schriftlicher Form.  
• Intervalle  

Wann: Quartalsfeedback oder als Ergänzung zu einer schriftlichen Überprüfung 
• Formen  

Wie: Eltern-/Schülersprechtag 
- Quartalsweise Selbsteinschätzung der Schüler anhand selbst begründeter Kriterien 
- individuelle Lern-/Förderempfehlungen im Kontext einer schriftlich zu erbringenden Leistung 

 

• Sonstige Leistungen im Unterricht 50% der Gesamtnote 
-mündliche Mitarbeit (Qualität und Quantität 
-Führung Schnellhefter 
-Teamfähigkeit, GA-Prozesse 
-Mitarbeit in Arbeitsphasen (Theorie und Praxis) 
-Beachtung der Sicherheitsregeln 
-Materialvollständigkeit 
-Lernzielkontrollen 
 

 

- Beurteilungsbereich „Sonstige Leistungen im Unterricht: 

- • mündliche Beiträge (z.B. Beiträge zum Unterricht, Kurzreferate, mündliche Präsentationen),  

- • schriftliche Beiträge (z.B. Protokolle, Materialsammlungen, Hefte/Mappen, Auswertung von Befragungen/Interviews, kurze 

schriftliche Übungen, Projektskizzen, Zeichnungen, Lerntagebücher),  

- • praktische Beiträge (z.B. Erstellung von einfachen Diagrammen, Statistiken, Präsentationen, Erklärvideos und andere 

Medienprodukte, Schülerfirmen, technische Produkte, angefertigte Werkstücke, Entwürfe, Funktionsmodelle) 

- • Beiträge im Rahmen eigenverantwortlichen, schüleraktiven und ggf. kooperativen Handelns (z. B. Recherche, Erkundung, 

Präsentation, Plakate, Simulation, Projekt 

 

 

2.4 Lehr- und Lernmittel 
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Vgl. die Liste zugelassener Lernmittel im Fach Arbeitslehre/Gesamtschule: 
 
http://www.schulministerium.nrw.de/BP/Unterricht/Lernmittel/Gesamtschule.html 

3 Entscheidungen zu fach- und unterrichtsübergreifenden Fragen  

Fortbildungskonzept 

Kollegiumsintern führen Kolleginnen und Kollegen zudem regelmäßig im Rahmen des schulischen Gesamt-Fortbildungskonzepts  
Fortbildungen zu speziellen Themen durch, z.B. zu neuen Unterrichtsvorhaben, neuen Medien, dem Umgang mit neuen Lehrplänen, 
zum Umgang mit neuen technischen Geräten etc. Auf diese Weise bilden sich die Kolleginnen und Kollegen gegenseitig in den 
Teilbereichen Hauswirtschaft, Technik sowie Wirtschaft fort und konzipieren auch einzelne Unterrichtsvorhaben, die dann von allen 
eingesetzt werden können. 

4 Unterrichtsvorhaben  

4.1        7. Jahrgang  

 

Jahr
-
gang 

Themenfelder Inhaltliche 
Schwerpunkte 

Kompetenzen 
SuS können… 

Außerschulische 
Lernorte 

Methoden und 
Arbeitsweisen 

 
 
 
 
 
 
 
 

Einführung in 
das Fach 
Technik  
 
 
 

-Technikraum 
-Werkzeuge 
-Maschinen 
-Sicherheit beim 
Arbeiten, 
-unterschiedliche 
Werkstoffe: Holz, 
Metall, Plaste 

Sicherheitsvorschriften für den Technikbereich,  
Sicherheit im Umgang mit Werkzeugen, Werkstücken 
und Werkstoffen.  
Die Schülerinnen und Schüler benennen und erklären 
den sicheren Umgang mit Arbeitsmitteln Einrichtungen, 
Funktionsbereichen, Arbeitsmitteln und Maschinen in 
Fachräumen.  

SK 1/2/3/4  

-Besuch im Baumarkt, 
 

-Arbeiten mit den 
  Werkzeugen, 
-Theoretischer   
  Unterricht 
-Praktische  
Übungen 
-Gruppenarbeit 
-Werkzeugpräsen- 

http://www.schulministerium.nrw.de/BP/Unterricht/Lernmittel/Gesamtschule.html
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7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beurteilung von Gefahrenquellen und Aufstellen von 
Sicherheitsregeln.  
Einüben von Selbst- und gegenseitiger Kontrolle.  
Analysieren und interpretieren einfache kontinuierliche 

Texte. MK 2/3/6  
Bewerten des Arbeitsverhaltens sowie körpernahe 
Gegenstände (u.a. Kleidung, Schmuck) im Hinblick auf 
potenzielle Selbst- und Fremdgefährdungen.  

UK 1/2/3 
Bedienen und Pflegen einfacher Werkzeuge und Geräte 
mit Bezug auf die Sicherheits- und Gesundheitsaspekte. 

HK 1/2/5 
 

  tationen 
 
 
 
 

 
 
 

Jahr
-
gang 

Themenfelder Inhaltliche 
Schwerpunkte 

Kompetenzen 
SuS können… 

Außerschulische 
Lernorte 

Methoden und 
Arbeitsweisen 

 
 
 
 
 

7 

Produktion 
eines 
einfachen 
Werkstückes 
aus Plastik 
 

Herstellungsaufgabe 
Klebebandabroller 

Praktische Arbeit anhand der Werkstücke planen, 

organisieren und ausführen. SK 1-5 
Praktische Arbeit anhand der Werkstücke planen, 
ordnen, organisieren und ausführen und Anwenden 
von elementaren Fachbegriffen.  

HK 1 

Sichere Handhabung von Werkzeugen und 
sachgerechter Einsatz von Arbeitsmaterialien.  

HK 1/2  
Bau eines Plastik- Werkstücks  

 -Theoretischer   
  Unterricht 
-Praktische 
  Übungen 
-Projektarbeit 
-Präsentationen 
-Lehrervortrag 
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nach Zeichen und Entnehmen der Baumaße aus einer 
einfachen technischen Zeichnung im Maßstab 1:1.  

MK 12/8/14 

Die SuS entwickeln unter Anleitung einzelne Lösungen 
und Lösungswege für überschaubare fachbezogene 

Probleme. HK 3/7    
 

 
 
 
 
 
 
 

Jahr
-
gang 

Themenfelder Inhaltliche 
Schwerpunkte 

Kompetenzen 
SuS können… 

Außerschulische 
Lernorte 

Methoden und 
Arbeitsweisen 

 
 
 
 
 

7 

Bohrmaschin
enführer- 
schein  
 

Herstellungsaufgabe 
Löcher in Plastik 
bohren 

Einführung in die Sicherheit im Umgang mit Maschinen.  
Die SuS erlangen Übung im Umgang mit der Bohrmaschine.  
Sie erlernen, wie sich Risiken an der Maschine vermeiden 

lassen. SK1/2/5  
Die SuS erhalten ein Grundverständnis von technischen  
Maschinenelementen und wenden zentrale Fachbegriffe im 

Kontext an. SK 2 
Beurteilung von Gefahrenquellen und Aufstellen von 
Regeln, sichere Handhabung der Ständer-bohrmaschine, 
Einsatz und Funktionsweise.  

MK 3/6/7/8/10/11/13 

 -Arbeiten mit der 
Maschine : 
Standbohrmaschine 
-Lehrervortrag, 
-Theoretischer   
  Unterricht 
-Praktische  
 Übungen- 
„Trockenbohren“ 
mit Bohrabläufen 
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Die SuS beurteilen am Beispiel des Werkstückes die 
Möglichkeiten, Grenzen und Folgen der verwendbaren 

Materialien. UK 3 
Die SuS entwickeln auch in kommunikativen 
Zusammenhängen Lösungen und Lösungs-wege für 
fachbezogene Probleme und setzen diese ggf. um.  

HK 3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jahr
-
gang 

Themenfelder Inhaltliche 
Schwerpunkte 

Kompetenzen 
SuS können… 

Außerschulische 
Lernorte 

Methoden und 
Arbeitsweisen 

 
 
 
 
 

7 

Produktions- 
prozesse 
innovativ 
gestalten 
Kunststoffe 
und Metalle, 
CAD (Küche), 
(3D-Druck 
wenn Zugang 
von 

Arten von 
Kunststoffen: 
Thermoplaste, 
Duroplaste, 
Elastomere, 
Kunststoffe und 
Metalle: 
Urformen 
(Gussverfahren, 
Dauerform, verlorene 
Schalung), Umformen 

Arbeitsabläufe zur Herstellung eines Produktes aus Plastik 
und/oder Metall kennenlernen.  

SK1/2 
Fachgerechte Bearbeitung, Planung, Organisation und 
Ausführung komplexer technischer Arbeitsprozesse auf 
Grundlage einer selbsterstellten technischer Zeichnung in 
Einzel- und Partnerarbeit. Ideen sammeln, Entscheidungen 
treffen, Gegenstand entwerfen, Zeichnungen anfertigen, 
Stückliste anlegen, Bau einer Kücheneinrichtung angepasst 
an vorhandene Küchenräume 

 -Arbeiten mit den 
 Zeichenwerk-   
 zeugen, 
-Theoretischer   
  Unterricht 
-Praktische  
 Übungen 
-Präsentationen 
-Projektarbeit 
Ansichten erstellen 
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Netcologne 
da)  
 

(Kaltverformen, 
Warmverformen), 
Trennen (Spanende 
und Zerteilende 
Verfahren) und Fügen 
(Kleben, Nieten, 
Schweißen, 
Anschrauben) 
Herstellungsaufgabe: 
2D und 3D-
Zeichnungen mit CAD-
Programmen 
herstellen (Ikea-
Kücheneinrichtungspr
ogramm), 
 

MK 3/9/10/12/14/15 
Die SuS beurteilen ihren eigenen Entwurf hinsichtlich seiner 
funktionalen und ästhetischen Kriterien. Sie erwägen 
Alternativen und begründen ihre Entscheidungen.  

UK 5/6 
Praktische Umsetzung der eigenen technischen Zeichnung.  
Arbeitsplan ausarbeiten, 
Richtiger Umgang mit den CAD-Werkzeugen.  
Die Schülerinnen und Schüler bedienen Messgeräte und 
Maschinen.  

HK 1/2/7 

 
 

 

4.2       10.Jahrgang 
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Jahr
-
gang 

Themenfelder Inhaltliche 
Schwerpunkte 

Kompetenzen 
SuS können… 

Außerschulische 
Lernorte 

Methoden und 
Arbeitsweisen 

 
 
 
 
 

10 

Elektronik Herstellungsaufgabe: 
Herstellen von 
Grundschaltungen mit 
Transistoren, 
Kondensatoren, elektr. 
Widerständen, LEDs 
mit der OPITEC 
Steckplatine 
 
Elektr. Widerstände  
Transistoren  
Kondensatoren 
LEDs, Dioden  
Messgeräte  
und   
Transformatoren 
 

Bedeutung und Funktion einfacher elektronischer 
Bauelemente und deren technischen Grundlagen. Eine 
Auswahl an Anwendungsbereiche kennen lernen.  

SK 1/2/3/4 
Die SuS recherchieren zielgerichtet nach den benötigten 
Bauteilen. Sie identifizieren die relevanten Informationen 
und stellen sie in einen Zusammenhang.  

MK 1/2 
Die SuS beurteilen in Ansätzen fachbezogene Sachverhalte, 
Systeme  

Sie urteilen kriteriengeleitet. UK 1 
Die SuS be- und verarbeiten elektronische Bausteine  zu 
Schaltungen und bedienen und pflegen komplexe 
Arbeitsmittel, Werkzeuge und Geräte.  

HK1/2 

 -Arbeiten mit den 
  OPITEC-
Steckplatinen und 
dem Multimeter 
-Theoretischer   
  Unterricht 
-Praktische  
 Übungen 
-Gruppenarbeit 
-Projektarbeit 
-Präsentationen 
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Jahr
-
gang 

Themenfelder Inhaltliche 
Schwerpunkte 

Kompetenzen 
SuS können… 

Außerschulische 
Lernorte 

Methoden und 
Arbeitsweisen 

 
 
 
 
 

10 

Roboter in 
der 
Arbeitswelt 

-Sensoren und 

Aktoren 

-Antriebsarten 

-Einsatzbereiche und 

Funktionen Ein- und 

Ausgangsgrößen 

sowie deren 

Verarbeitung  

–Sicherheits- 
gerechter Einsatz 
von Maschinen und 
Robotern 
-CNC-Fertigung  
(CAD/CAM) 

Die SuS erarbeiten sich erste einfache Kenntnisse der 
angewandten Elektronik.  
Sie beschreiben und analysieren technischer Systeme 

anhand von Robotern. SK 1/2/3/4 
Die SuS erheben selbstständig Daten durch Beobachtung, 
Erkundung und den Einsatz von Robotern.  
Fachgerechte Bearbeitung, Planung, Organisation und 
Ausführung komplexer technischer Arbeitsprozesse auf 
Grundlage des Einsatzes von Robotern in der Arbeitswelt.  

MK 3/4/5/13/14 
Die SuS beurteilen im Kontext dieses komplexen Inhaltsfeld 
Entscheidungen, Möglichkeiten, Grenzen und Folgen.  

UK 1/2/5 
Die SuS entwickeln am Beispiel der neuen Robotertechnik 
Kenntnisse über Lösungen und Lösungswege in Sachen 
Umwelt-freundlicher und effektiver Technologien. 

HK 3/4 

 
 
 

 -Arbeiten mit LEGO- 
 Mindstorms 
 Roboter, 
-Theoretischer   
  Unterricht, 
-Praktische 
  Übungen 
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Jahr
-
gang 

Themenfelder Inhaltliche 
Schwerpunkte 

Kompetenzen 
SuS können… 

Außersc
hulische 
Lernorte 

Methoden und 
Arbeitsweisen 

 
 
 
 
 

10 

Gebäude- 

technik - 

effektiv 

betreiben/ 

Regenerative 

Energieträge

r 

 

-Energieträger 

-Zirkuläre 

Wertschöpfung 

-Energie- 

speicherung 

-Heizmöglichkeiten 

-Haustechnik 

-Elektronisch 

gesichert 

-Smart Home 

-Passivenergie-  

haus 

-Elektrische 

Versorgung 

-Energieverbrauch 

und seine Senkung 

-Berufsbilder und 

Gewerke der 

Gebäudetechnik 

-Ausbildungsberufe 

– Stoff-, Energie- 

und 

Informationsströme 

in der 

Gebäudetechnik– 

Die SuS erarbeiten sich erste einfache Kenntnisse der angewandten 
Elektronik in der Gebäudetechnik.  
Sie beschreiben und analysieren technischer Systeme anhand von 

digiaten Steuerungen. SK 1/2/3/4 
Die SuS erheben selbstständig Daten durch Beobachtung, Erkundung 
und den Einsatz von Messverfahren.  
Fachgerechte Bearbeitung, Planung, Organisation und Ausführung 
komplexer technischer Arbeitsprozesse auf Grundlage von 
technischen Zeichnungen und Schaltplänen.  

MK 3/4/5/13/14 
Die SuS beurteilen im Kontext dieses komplexen Inhaltsfeld 
Entscheidungen, Möglichkeiten, Grenzen und Folgen.  

UK 1/2/5 
Die SuS entwickeln am Beispiel der neuen Versorgungs- 
techniken, Kenntnisse über Lösungen und Lösungswege in Sachen 
Umwelt-freundlicher (re-generativen) Technologie.  

HK 3/4 
 
 
 

 -Theoretischer   
  Unterricht, 
-Praktische 
  Übungen 
-Gruppenarbeit 
-Präsentationen 
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Schaltungen und 

Schutzeinrichtungen 

in Gebäuden  

– Automatisierte 

Gebäudetechnik 
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5. Medienkompetenzbeispiele mit MKR im Fach: WP WA Technik  (7. und 10.Jahrgang)             MKR-Medienkompetenzrahmen 

Jahrgang Unterrichtsvorhaben/Digitales Lernen Medien 

7 
 
 
 
 
 
 
 

1.UV: Plastikklebebandroller herstellen 
          MKR 2.1 Informationsrecherche 
          MKR 2.2 Informationsauswertung 
          MKR 2.3 Informationsbewertung 
     
2.UV: Erstellen einer Küche/ Arbeiten im 3D-CAD-Programm 
          Von IKEA 
          MKR 1.2 Digitales Werkzeug nutzen (Programme , Ipads)  
          MKR 4.1 Medienproduktion mit Präsentation 
          MKR 6.2 Algorithmen erkennen 
 

Videos, Ipads 
 
 
 
 
Ipad mit CAD-Programm, Einzelarbeit 
 

10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1.UV: Herstellen von Grundschaltungen mit Transistoren, 
          MKR 3.1 Kommunikations- und Kooperationsprozesse 
          MKR 3.2 Kommunikations- und Kooperationsregeln 
           
 
2.UV: Roboter in der Arbeitswelt/ Arbeiten mit Lego- 
          Mindstorm-Roboter – Bau und Programmierung 
          MKR 6.2 Algorithmen erkennen 
          MKR 6.3 Modellieren und Programmieren 
          MKR 6.4 Bedeutung von Alorithmen 
 
3.UV: Regenerative Energieträger/Energiespeicherung 
          MKR 2.1 Informationsrecherche 
          MKR 2.3 Informationsauswertung 
          MKR 6.3 Modellieren 
 
 

Steckbausätze von elektr.Halbleitern 
(Transistoren, LEDs und Dioden) und elektrischen 
Bauteilen 
(Kondensatoren, Widerständen) in Gruppenarbeit 
 
Lego-Mindstorms-Bausätze mit 
Computersteuerung, 
Videoanleitungen 
 
 
 
 
Videos, Recherche im Internet (Ipads) 
Modellbau von einem Pumpspeicherkraftwerk o.ä. 

 


